
       Infos? 
GiB  her!
Die SchŸlerInnenzeitung 
der Grundschule im Beerwinkel



Ein kurzes Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser, 

dies ist unsere dritte und letzte Ausgabe in diesem 

Schuljahr. Unserer Meinung nach ist auch diese Ausgabe 

ein voller Erfolg und unsere Redaktion kann stolz auf sich 

sein! 

Durch unsere Zeitung kšnnen auch die Familien einen 

Einblick in die Schule gewinnen und die SchŸlerinnen und 

SchŸler diese noch besser kennenlernen. 

Euch erwartet wie immer eine bunte ThemenvielfaltÉ 

Évon Interviews mit Kolleginnen und Kollegen, 

ÉBeitrŠge verschiedener  Klassen, 

Éoder auch erstmals Umfragen. 

Der Schwerpunkt dieser Ausgabe liegt selbstverstŠndlich 

primŠr auf unserer Schule und dem Sommer. 

Wir freuen uns sehr Ÿber euer Feedback. 

Schšne Sommerferien! 

Viel Spa§! 



Interview mit Frau Reynes 

1. Wie alt sind Sie?  Ich bin 43 Jahre alt. 

2. Was unterrichten Sie? Ich unterrichte 
Mathe, Sachunterricht, Kunst und GeWi. 

3. Wie lange sind Sie schon an der 
Schule? Seit 5 Jahren. 

4. Woher kommen Sie?  Ich bin in der 
NŠhe von Frankfurt gro§ geworden und 
lebe seit bereits 17 Jahren in Berlin. 

5. In welchen Klassen unterrichten Sie? In der 4 a , 4c und 
der 6c. 

6. Waren Sie schon mal als SchŸlerin in einen Lehrer 
verliebt?  Nein, ich glaube nicht. 

7. Was ist ihr Lieblingsfilm? Top Gun Maverick 

8. Was hšren Sie gerne fŸr Musik?  Elektronische Musik  
 

9. Haben Sie schon mal die Harry Potter 
BŸcher gelesen? Ja, einmal habe ich alle 
BŸcher gelesen. 

10. Haben Sie schon mal geraucht? Ja, 
ich habe es aber nur ausprobiert und dabei 
belassen. 

11. Was wollten Sie frŸher mal werden?  
Ich wollte mit Hunden arbeiten.  



Wer ist es? 

Auch die Erwachsenen an unserer Grundschule waren mal klein. 
Unglaublich - aber wahr! Wir haben viele Kinderfotos unserer 
pŠdagogischen Mitarbeiter unserer Schule bekommen. Mal schauen, 
ob ihr das ein oder andere Gesicht erkennt. Viel Spa§! 
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Der SWP-Kurs ãLegoÒ 
1. Wie hei§en Sie und wieviele Kinder nehmen an Ihrem SWP-

Kurs teil?  Mein Name ist Herr Kasdas und es nehmen 16 Kinder 

an dem Kurs teil.  

2. Warum bieten Sie den SWP-Kurs ãLegoÒ an? Viele Kinder 

haben sich diesen Kurs gewŸnscht - Lego ist ein Kindheitstraum. 

3. Arbeitet ihr nach einem Bauplan oder nach ,,Frei-

SchnauzeÒ!  ? Wir nutzen Bauanleitungen auf dem iPad in der 

ãLego Spike AppÒ. 

4. Was war das Kreativste, was ihr gebaut habt?Das kreativste 

waren eine Bowlingbahn "  und ein Karussell# . 

5. Was passiert mit dem Gebauten? Wir bauen GegenstŠnde die 

sich bewegen - Lego Technik 

6. Macht ihr mal eine Ausstellung? Bei Wunsch ja$  

7. An was arbeitet ihr gerade? An verschiedenen Projekten. 

 



Der SWP Kurs Spanisch hat gemeinsam gekocht!  

Wir haben ein paar SchŸlerinnen zum Kochen befragt: 
Wer hatte die Idee zu Kochen? Frau Nottmeyer hatte die Idee. 
Welches Gericht kocht ihr? Wir kochen Paella. 
Gibt es mehrere Varianten von der Paella? Man kann sie mit Fisch, 
Fleisch, Muscheln und auch vegetarisch zubereiten. 
Welche Zutaten braucht ihr?  Wir haben Reis, Karotten, Tomaten, 
Zwiebeln, Knoblauch, rote Paprika und gelbe Paprika genommen. 
Wie hat es geschmeckt ? Es schmeckt sehr gut und lecker! 

Als erstes haben sie das GemŸse geschnitten. Danach haben sie das 
GemŸse angebraten. Pro Person kommt dann eine Hand voll Reis rein. 
Dann haben sie alles mit BrŸhe aufgekocht. Fertig!



Ausstellung des SWP-Kurses ãUpcyclingÒ



Die Ukulele  

Die Ukulele ist ein Musikinstrument, welches wie eine 
Gitarre aussieht - nur etwas kleiner. 

Die Ukulele ist ein Streich-
instrument. 

 

Emir aus der Klasse 4b ist ein SchŸler 
von Frau Sayell und spielt gerne 
Ukulele. 
Der nette Emir hat fŸr uns ein Lied 
gespielt. 
  

Um es zu hšren, musst du 
den QR-Code scannen. 
  Viel Spa§!



Rezeptsammlung der Klasse 3b

Frau Hausig hat gemeinsam mit ihrer Klasse, der 3b, viele 
verschiedene Rezepte gesammelt. Dabei sind so viele tolle 
Rezepte zusammengekommen, dass man es schon fast als 
ganzes Kochbuch betiteln kšnnte. Egal ob Popcorn, 
Nutellakuchen oder Bananenquark - fŸr jeden ist bestimmt 
etwas dabei. Wir bedanken uns herzlich bei Frau Hausig und 
den vielen Kindern der Klasse 3b. Wenn ihr euch die Rezepte 
durchlesen wollt, mŸsst ihr nur den QR-Code scannen.
Viel Spa§ beim Anschauen und Nachmachen!



Wie macht man Kratzeis?  

Kratzeis ist vor allem im Sommer super 
lecker und erfrischend. Man kann es bei 
Nahkauf kaufen, aber man kann es auch 

selber machen. 
DafŸr werden am besten Joghurtbecher  

gesammelt und gut ausgespŸlt. In die 
Becher fŸllt man dann Saft oder Fruchtsaft  

(ohne KohlensŠure). Die Becher werden, 
sofern es keinen Deckel gibt, mit 

Frischhaltefolie oder Gefrierbeuteln 
abgedeckt und dann eingefroren. Viel Spa§! 

Bildquelle: https://www.amazon.de/-/en/dp/B009B7S4OC



Der Marmorkuchen 

Unsere Zutaten: 
- 200g Zucker !
- 250g weiche Butter !
- 1 pŠck. Vanillezucker!
- 4 Eier (Grš§e M)!
- 300g Mehl !
- 3 TL Backpulver !
- 80 ml Milch !
- 25g Backkakao !
Puderzucker zum BestŠuben  

Anleitung:  !
D i e B u t t e r m i t Z u c k e r u n d d e m 
Vanillezucker gut schaumig rŸhren. Die Eier 
einzeln zugeben und unterrŸhren. Eine 
Kastenform oder Gugelhupfenform gut 
einfetten und 2/3 vom Teig einfŸllen.!
Dem restlichen Teig dann Kakaopulver 
hinzufŸgen und ebenfalls in die Form 
fŸllen. Beide Teigsorten mit  einer Gabel 
spiralfšrmig verrŸhren.!
Im vorgeheizten Backofen bei 175 Grad 
Umluft ca. 55 Minuten backen. !
Nach dem backen den Kuchen abkŸhlen 
lassen und umstŸrzen. Jetzt nur noch mit 
Puderzucker bestreuen und genie§en.!

Viel Spa§ beim Nachmachen!

Wusstet ihr schon? Marmorkuchen gibt 
es seit dem 17. Jahrhundert.

Petar & Sophie



Kunstprojekt der Saph 4 
-FingerabdrŸcke-



Projekt der Klasse 5b 
 

 

 

 

 

 
  



 



GefŸhlsmonster der 5D  

Die Klasse 5D hat in ihrem Lebenskunde-Unterricht 
ãGefŸhlsmonsterÒ gebastelt.!
Die Kinder haben die Monster als Erstes bunt 
ausgemalt und danach die einzelnen Kšrperteile 
aneinander geklebt.!
Die Monster drŸcken GefŸhle aus. Sie haben mit den 
Monstern gemischte GefŸhle ausgedrŸckt.!
Zum Beispiel: Wut, Traurigkeit, GlŸck, Fršhlichkeit, 
Freude, Angst und Mut.



Winnie Puuh 
gezeichnet von Scarlet  
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Umfragen

Uns interessiert eure Meinung zu verschiedenen Themen. Deshalb 
haben wir Umfragen mit einigen von euch durchgefŸhrt und die 
Ergebnisse in einem Diagramm dargestellt.

Die erste Frage lautete: ãWie schmeckt dir das Mittagessen?Ò

Die zweite Frage lautete: ãWie hat dir die Faschings-Disco gefallen?Ò

mal so mal so             nicht gut                   sehr gut

mittel                        nicht gut                     sehr gut



Handballturnier der 2012er 
Interview mit Niklas aus der 5d!

Niklas berichtet: !

ãWir haben am Donnerstag, den 2.2.2023 mit 11 
Kindern!
(Evelin, Frida, Marwa, Niklas, Berenice, Dlvin, Jonas, 
Amir, Tim, Daria und Philip) an dem Turnier 
teilgenommen.!
Wir haben gegen die Ritterfeld-Grundschule und die 
Mary Poppins Grundschule gespielt. Gegen die 
Ritterfeld-Grundschule haben wir 9:2 gewonnen und 
gegen die Mary Poppins haben wir leider verloren.!
Wir sind der 2. Platz geworden! Das ist trotzdem echt 
super.Ò!

Wir, die SchŸlerzeitung, gratulieren!

! "



Die Bienen sind da! 

In unserem Schulgarten wohnt seit 

einer Weile ein Bienenvolk. Unsere 

Schule arbeitet zusammen mit dem 

Umweltbildungsprogramm ãKita-und 

SchulbienenÒ. 

Aktuell mŸssen sie sich noch an ihr 

neues Zuhause gewšhnen, weshalb 

wir sie nicht stšren sollten! 

Ein paar Fakten Ÿber Bienen: 

¥ Die Bienenkšnigin wird bis zu sechs 

Jahre alt aber ihre Arbeiterbienen 

teilweise nur sechs Wochen. 

¥ Ein ganzes Bienenvolk kann in einem 

Jahr bis zu 50 kg Honig produzieren. 

¥ Ohne Wildbienen wŸrde es weniger 

Pßanzen geben, da diese von den 

Bienen bestŠubt werden mŸssen.

Bildquellen: Frau Leuschner-Weltzin



Was man im Sommer machen 
kannÉ !

1. Ein Schwimmbad besuchen"

2. Eis essen #

3. Spazieren / Rausgehen $

4. Volleyball spielen %

5. Urlaub / verreisen &

6. Zelten '

7. Fu§ball spielen (

8. In den Zoo gehen ) * + , -

9. Sandburgen bauen .

10. Sich sonnen / brŠunen !

Tipp:  mit Freunden oder der Familie macht  
alles noch viel mehr Spa§!



                                    ! Außšsung !                                          

                 -zum Harry Potter Quiz- 

1.Wie hei§en die 4 Hogwarts HŠuser ? 
   Gri! ndor , Hu" epu# , Ravenclaw und Slytherin$
2.Wie hei§en die 4 Hogwarts HŠuser ? 
   Harry Potter, Ron Weasley und Hermine Granger$
3.Wie hei§t der 6 Teil von Harry Potter? 
    Harry Potter und der Halbblut-Prinz $
4.Wie hei§t die Autorin von denn Harry Potter 
Romanen ? 
  J.K. Rowling$
5.Wie viele BŸcher gibt es? 
   Es gibt 7 BŸcher $
6.Wie viele Filme gibt es von Harry Potter? 
    Es gibt 8 Harry Potter Filme $
7.Wer in Hogwarts ist der/die arroganteste 
SchŸler/ SchŸlerin ? 
   Draco Malfoy $
8.Wie hei§t Voldemort «s echter Name? 
    Tom Vorlost Riddle .$
9.Wer ist der Halbblut Prinz? 
   Severus Snape $
10.Wie viele Horkruxe gibt es ? 
    Es gibt 7 Horkruxe  , nŠmlich: $
Das Tagebuch von Tom Riddle, der Ring, das Medaillon     
von Salazar Slytherin, der Becher von Helga Hu#elpu#, das 
Diadem von Rowena Ravenclaw, die Schlange Nagini und 
Harry Potter$



Das Team der SchŸlerzeitung

Scarlet, 5b

Nikola, 5b
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Rawya,5a

Sara,5b
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Vivien, 6c
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